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Vergältsgott

Alle dene, wa gholfu heint, dass ditz ßüechji darf erschiinu, mechti
äs härzlichs «Vergältsgott» sägu.
Zerscht danki dum ehmaligu und dum hiitigu Chef vam Walliser
Erziehigsdepartement, alt Staatsrat Gross, und Staatsrat Zufferey fär
di moralischi und finanzielli Unnerstitzig, wa schi dischum Wärk
und darmit ischum Wallisertiitsch gigä heint.
Än bsundrige Dank der Redaktion vam «Brückenbauer», wa immer
gäru mini Mundart-B iträg abdrickt, und än härzliche Dank dum
«Bund für Schwyzerdütsch», schinum Redaktor Beat Jäggi und dum
Verlag Fischer in Münsingen, fär alli Arbeit, wasch an minum Büech
gka heint, nit zletscht dum giplagtu Setzer, wa mis WaRisertiitsch
hett miessu in d Maschina chlepfu
Vergältsgott minum triwwu Frind, Universitätsprofessor Dr. Louis
Carlen, wa fär ds Wärk üfmuntrundi und empfählundi Wort gfunne
hett, und äs Vergältsgott alle dene, wa ditz Büechji chöüfunt, läsunt
und darmit mithäHunt, dass ischers lieb, hibsch WaRisertiitsch nit
verloru geiht.
Und zletscht äs bsunners «Vergältsgott» miner liebii Frouw, wa mit
grossum Verständnis mich uf dum steinigu, unrentablu Wäg vanam
Mundart-Dichter bigleitot.

Frauenfeld, März 1973 Ludwig Imesch



Der Autor mit seiner Gattin. (Sie ist mir eine grosse Hilfe auf dem steinigen Weg
eines Mundartdichters.)

75


	Vergältsgott!

